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STh "' « » ristm mir nicht annr in 4lN'ch.ma der Materie s -faßen , und verschiedene ,
der rächenden wirchschattlichen Dchtsaelartkeit, auch / uikproö « co« >e,itl . in dar

O Stwa» lesen wir davon <n denen Schrien » '
» chne dakin die Ledrenvo»gen , nn" wi,verum etwa« in dem dnrgerl'chen Rewr .

y ft fi r -und wn$ mde» verr»tis,«,»en , v«a de« Dienen , Landen , »»» nrr »». *



ich i Kumt attterc d<Ko besser tfatfetat ssägen « was ich vor 9egrtfe mit dem Worte 2^haltungs . Recht verbind^ . . a- ul . I « diesem Entwurf bade erstlich von der Dirtbsckaft und wlttdscbastlttbkn Mw
überhaupt etwa « devgedracht Es war v,eiei !aöldig .«m devstild.- r ^ u machen , ma: vas^ °

^haltunas . Recht sev. D 'e Wirtkicd »ft . rkläre ick , daß s>, eine Wissenschaft ftp /Last de« Güter ; u verwalten / daß - je Glückseel'gkeu dadurch befördert w*tvr bockarbdrte und b^ckdcri. doite Herr Hvstotb Zmoke ( j. ) bat sich tesordcrs n»Wssnschaft verdient gemacht
$ iv Et würde sehr nützlich fron > wenn AeiOqer über die Wirtdschast DorlesüNSt"ßtstcttel wurden . St ,ft auch bieserwecen sehr heilsam , daß Profefforet dazu besonder »

psirchtet werden . Der über , ge Lvbsprüch» rrdobene Thomastu « ( r ) hast mit Rttv»Ilricken Lehret für nothwendig .
^S v Man tdeilet die Wirid 'ckaft verschiedentlichab. Der bochdervbmte Hier W"«nd Z,ncke können davon in dem PdilosopK. and Oervno« . Lepic. nachgrsehen .4 vi P >nn man nun die Erklärung üderdencket , die ick in dem j von der ^ »strchastgegedmi bade » so ist leicht «u bestimmen, wa« da « Haußbaktungs , Reckt fto . ^ Ae»« einer Abstellung nach eine wcsftnschaft solcher Reckte / welche die wirthschofo ^schäfte betreffen . Dan k " auch sägm . daß et ein Znbegrif solcher Rechte Wche die W » thschafa r Geschäfte bctaffen .

S- vn . Sie machen einen Unterscheid lwischrnder Haushaltung eines Landetbst ^ ^sprioat Persobnen Di « letzte tftcitea ste wieder in die Haushaltung io der Stadtdem Lande ( ß r . ) . Ebenso habe ich auchdas Haushaltung» . Recht abgethrilet , vor-r» ^«n» qeluchet auf eine »usamme" bangtnde Weise vor»ustkllen . St ist aber kev meinem ,c«dieses Rechts nicht mnne Wsicht solche Sätze tu lieferen » welche in die lurliprud « c
,J njl 'litU' oi , «nd cenfult. gehören . Stvch nicht solche , welche in dem peinlichen Hauspan L,pRecht müssen vorgeiragei , und ' Näuhm werden . Sdenfals sollen « ich auch solche,AbeKnicht beschästigen , welche dry andern Gelegenheiten psteaen erkläret jv werden .habe ich gn»g ,u sagen. Übrigens aber bade ich kurtze Sätze erwählet. . j,ß. vi ii In dem zwexreu Hauptstück meines Abrisses de« Hantbaltunas «ich von den Hülssmiitrin dev der Erkäntnrßdes » ' rthschasilichen Recht » gehandeN , jt»«inen Versuch eines Bersttchnisset vo» Bücher » »nd Schrift «» deygefüget , welch »hören . . . . .

VeklNieihen. In den Büchern von dem Mischen «Recht und kednrecht findetv^ schirdenet davon. Uder welche Zerstreuung , welche Unzulänglichkeit l
.») Ick bade neulick in diesen Blätter» dekant gemackr, daß er und verschiedenea»a»

Glieder der dochlödl. Duisduraifchen gelehrten Gesrafckaft sind. Ist will ick ü";«ul ihrem PratorvS drkanl mache» . di« es schon vor langer Feit geworden find ' jstt*ansgettaqen worden dieses de» Stleaendeit ,u tdun. Sie find folgerde : vDottor der Gottesgetadrttest und Senior Aleaffe / der Herr Proiesser E «e«^der JVrr Hoftach und Drof' ffer der (Rechte Braun / der §>err Profess r der -
pcstel / der *ser: Prediger Brudttr / der Herr Prediger Vetter , und der v *diaer K vsorrer . E« würo« übelsiüffia stvn etwas »um Lode vieler Dänner >

^ »usüorcii . L» bat auck arvachtt Grsekschaft vor einiger Zeit descklossn Sbre""v »,kl>»n erwählen > w lches auch scho » geschebr « ist. Sir sollen liinftil nedst nochdentlichen Mitgliedern nahmboftgemacht werden .
T . seine CtwtVciict pracogn, far«,p wl . eap . > 7 . tz. » . . $• 1 Die wenimlen klicken ist wie Larneades . daß das Rechtder Ftatur Narbe» !
hadenauch Ursacht datu. Derm- rnav würde sonst sagen» fl* wältn Rülren.



f IX. Daß di. -allgemeine , Hülftmittel bev der SklänntniS nndttee rbeikerl - k- R -chtA .
rocttieit ; «l* I . B . da» Recht der Natur ( 4 ) , au» hieher, « rechnen , lst auffer Zwrifrl.
Mer welche » sinv die besondere. Ich rechne dahin vie' Etkänntmß der Wirtschaft , de« bür.

» b so -ider» temichrn Reckt» s ) . Iar «. lauve aich , daß da« Vln.recht die eine
Dteue verdiene , yoinemlich aber m oresc» pi>n dem reutschen kehnrrckt tu sag n Da » »eist»
u>oe uno kanonische niinte ebenfal « dienlich,and oie Matbesi» ?oreol>j ( 4 ).

U Vte KchrisktN anlanq . k , weiche da. wirthschaftliche Reckt erlautct» > 4 8 . ) #
^ lbiqe velschiedentlich abgtthellet Einige baden , »vo n , t diese» ganz - REt ,

ovD viele dahi « gehörige Sachen in einem Merck vorgetragcn, , andere baden nur besondere
Diucre au» demselbigen erkläret. Da » erste baden wenige gethan , da» l tz e verschiedene.

Mieten,gen , welche besondere Materien au » dem Hüu »haltung« Recht ju idrem Augenmclck
erwablet, und deren ich vorhin Erwehnung getb.an habe, sind wieder von jweverlev Art Ci»
" «ge haben etwa» au» dem Hautdaltung » . Recht der Fürsten besonder» abgehandelt, andere
über au» de« wirtlrschafrlichea Recht der privat Periobnen. Roch andere sind vermischte
Schriflsteiter. Rach dieser Ordnung habe ich mich bemühet verschiedene Lchriltstclleranzu»
fuhren.

4 . xi In dem dritten Hauptsiück wird der Anfang gemacht von dem Hautbaltung ».
Recht der Landesherrn zu nandeln. e » ist ntmliäi daselbst die Rede von dem Lteuerrecht.
In einem anvcru Hauplstück wird die Lehre von den Regalien vorqetragen , von der Cinthet»
lung derseldigen , und et wird vo « einem jeden besonder» geredet Auch ist da» Mulifenrechl
nicht vergesse « worden . (? ) Ebcnfak» ist de» Aollrecht», der Wafferrechke u . s. w Erwehnung ge«
than , wo de« , auch derienigen erinnert worden , welche » dahin gehöret - Solche Fragen aber
die tum peinlichen Hauthaltung » . Recht gehören , find vermieden worden, weil sie von meiner
Absicht bey diesem Entwurf entfernet sind ( $ . 7 ) . E» würde die Nachricht , welche ich geve,
zu writläuftig werden , wenn ich aller Sachen hier grdrncken wolle . Ich übergehe also solche ,
und wende mich zum Verfolg.

$ xu . Nachdem nun auf solche Mise da» Hautbaltuag » , Recht der kandetherrn ist vor«
getragen worden, so jdlget inandern HaoptstükvKda» wtrchs» aftliche Recht der prwar Per.
söhnen. E » wird! daher in einem Hauptstück von dem wirtbschastlichen Recht de» Manne » ,
Rater » und Herren» gehandelt . He» dieser Selegenhett werben allerhand dahin gehörige
Fragen aufgeworfen , . D . Ob eine Eh :fra«r ihrem Ehemanne nach vollzoaener Elie ein vorhia
mcht verfpr »ch»ne» HeurathtgutPovee ao „ „ auszumachen schuldig s v . Ben der Bcstignißdee
Eltern in Ansehung der Studien ihrer Kinder. Hier findet sich ebenfal » viele« jn erinnern«
Oeftert wird unvernünftig verfahren, und entstehen üble Folgen. Von der sich wibe , sprechen ,
den Redcnt . Art , Emrvcipnio k,cir , . der Sache selbst , und von den Kiudcrn , welche in der
Were sind, kommet auch etwa» v- r . Bon solchen Kindern hat der bochberubmke HerrGyns
oicus Lreper in dem ersten Tbeil feiner Abhandlung »ur Erläuterung der teutschen Rechte«
lehr gelehrt aehandelt. Allein e» war nicht nötbig viele» von der Em „ ,op »m>ti ju erinnern,
^ " l diese » beo Erklärung de » bürgerlichen Recht» wohl pfleget erläutert zu werden . Die Fra .
ur » ob die Verordnung de » Römischen Recht » von der Surcefflon Der natürlichen Kinder durch
tun •

e ,u öilligen sev , gehöret in die Lehre vonGebnng der Gesatze , nicht in da « Haushak.
Recht. Dk» juirmenri donuftidtm grschsehet auch Meldung. Sonst ist überhaupt

worden , wa» niibt ,u meinem Endzweck gehöret zlv > wa» Mju -ilp,ui « cop.
' 'an gerechnet werden c » ) ._ _ _ _ L V111

‘ Die verschiedeneArten von Güter , z L katerniürer , welche anoetroffenwerden , setzendics,-
avsser Zweifel . Et bat von selbiaen der Herr Lue » in seinem Lehnrecht ein weitläuftige »
Register geliefert. - Dasjeniae aber , welche » sonst bey Erktärwig de » Lehnrecht» davon
vorgetraaen wird , ist " ichi hinlänglich .

* J De» berühmten Herrn Pros pc-lacks bt,rbe 5>, korsng , ist biebev wobl «l gebrauchen '

p Erlang . Gei. An». > 750. S . 7 . nx> der berühmte Herr Prof. Xogtnann von sek.
bigem handelt.

• ) Ich bm nvch immer der Meinung , daß durch richtige Destimmuna der Glänzen den W : s.
leuschaftru könne »rholffr« « erden. Aber wn» siebete» nicht vor Eeistro der Verwirruna



i XW. FekNtk ist itt » eto« t tntott * HältptASik die Rede «Sn de« Recht der - äuftk ,Fensteru . s. w Don de« Recht gemierheter Häuser und Stuben . Herr ist nicht »ergeffenden davon »u reden , ob « an » egm Furcht vor Gespenster könne vor der Zeit autuedeo.
» et war nicht nüthig Ach dabry autzubalten » weil hievon auch soaF dev anderer vr»it psieaet gebandelt »u werden . St wird auch von Bürgern und der Draugerecv «»'»eit dar Röthige bevqedracht , imgleichen von den Scheuchen und Wirldldäuser«. vao »»ist hier rbcnfall die Rede , ob man er wohl antschiagen könne , « tlM einem jemand die Dru-derschafl »utrincket. Dicht weniger wirb von dem Schmausereien gehMbelt , und unter an»dern kommet auch diese« vor , vd eine Inturien . Klage Play bade , wenn iemand solche- ey einander nörhiget » welche Ach nicht tusammen schicken. Don dem Salzwerck und war oa»
{in ^ böret , ist ebenfair geredet worden . Don den Mühlen und war ln Ansehung den»'tarn anzumrrcken ist , habe ich auch nicht vergessen zu bandeln und dar Nötbiqe anrufums ' 'Me Ledre von den Zwangmühle« liefet man auchhier , jedoch nach « einer Sit sich in kürze( « . 7 . ) Ferner findet « an dar Hüner . und raudenrecht( - ) . Die F .

'age wa» wegenraubenschlaqe durch Sesäze ju verordnen sev ? gehöret nicht bleher ( 4 . 7 ). Und daher ^ich mich auch bev selbiger nicht aufgebalten . E« ist auch von den Dienen geredet nE ' ,imgletchen von dem Immen » Geleit« ( 10 ) . Desonder« aber ist in dem Wirthrtchaft- - Re«:Vem Lande von den verschiedenen Gütern , Latengütern , Meiergütern , ZtaSgüternjU . >gehandelt worden. Cß ist auch in seinem Ort der Dimrnachktgulet Ecweduung getdan ^den und der Lansten ( 11 ) Ich habe sonst noch von vielen Sachen geredet. Allein e«diese Nachricht hinreichend sevn um sich einen Degrisvon meinem Wirthschaft « . Recht mEzu können. Ich lege also dieserwegen dir Feder nieder .
E

Vak Werck wird iwar hiedurch weittäustigs,
"
allein desto grösser ist anch öskert da«Man lchiieff - l i;r Nicht mehr so erbärmlich : Dieser Harem groß Welch geschrieben ,Ist er rin gelehrter Mann . Wer dar Handwerch verstehet zusammen ,u schmieren , der«^.leicht rin grosser Buch liefern . Wat wird aber der Leser wohl sagen ? Oeftertheissen , ich lese hier zum dundcrstrn mahl , was ich schon neun und neunstq mahl geltst" ^ ,»e . Die Herrn Dnchhändirr habe« also dirweilen Ruzen davon, der Käufer oder » 'um dar Geld gebracht.

9 ) De» hochgelehrten und hochverdienten Herrn Hostatht und Profeffer « der Recht « Jnichena Obfereatlonei feiert ® de columbariii sind besondrrt leseotwürdig . , »jpro ) v . Erlang , gelehrte Anzeigen 1750 n . 4, . T . ) ti . Der gelehrte Herr Sch ^ ' '.bet hier davon Rachricht .
1 ) Don den Lansten verdienet die Nntersuchuna de« feel - Herrn kontier« Böhmer » ,'

edrmahligen Lehrer» , dessen Asche ich verehre und bi« an dem Endemeiner Tage o*1'
4),werde , nachgelesen ,u werden. Sie sinder sich in den Haltischen Anreigen a»Man kan von diesem Man « it Recht sagen , daß Xeulschland ein grosser Kle>»*'

ihm verlohren habe.
V*

, V Sack «« / sd versauft avflerhald Dulsdnrkk. . . {,• . ? tlatder Lohgärber Herm. Schulenburg >n Soest , von denen Vormündern über v«' ^Gelebten SastwiNh» Schlinckmann « daseitst nachgelassene Kinder , ein Stürk Erbelanv i>Men « arten , bevde tusammen r Morgen groß , und ausser Ulrvci Thor am . n»»Weae notoiie gelegen » erblich an sich gekauftwe « « vde» hiedurch alle/so an diesem WfrJltück« « quoeunqoe c*pü, einige Ansprach haben , hiedurch abaeladen werben . um sich Ajpccui perpetui filenui tnnttkQlb 4 Mvlhtkl i d»io publicationis , tri( ihrenRahthause und Stadtgericht iu Soest zu melden , und die Misic »' ort» zu prvduciren. ^ «,4«kasvar Naber auf den Herrmger Höfen , hat von Henr . Daulen zu Reuevgrsik « J $1»»» ^Sorgen Trbeland , so «m Dösinqfrr Felde neben Debmerr in Neuenqeieke und Pape ^llsshqusen Ländexrven gelegen , erblich an sich gekauft r wetdalb hiedurch alle und jede .dwsem Lande e» quoconqu« c,p, !eeinige Anforderunghaben » fot» p« n, pe,pe,u>»«den werden , um innerhalb 4 Wochen «.»m» pat»Uc» ioim , ihr» Aosvrachen devü» ^ .»ich« ru Soest » an dasigrm Rahthaus« anmeißen und solche »u justificirrn . ANV^ ' ^
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Zn dem DukSburglschen ^ clcjretle - und loreMßeatt- Zettel.

^ ll . S «<den / so $u verkaufen ausserhalb Dmsdorg .

Drmiach »a !nn »i,t>»m der verwittidten Freifrau von Dovde wider den Frevberrnvvii

Aschendruch z >m Lackendruck , per «aecrerum vom 6 m t . , Rdubh * tt »tio de« vordersten Fel»

de« deyin Hause Lackendruck gelegen , an Maaffe 4* Tchestelse, ioj Ruthen haltend, auf « e.

fahr und kosten det vorigen Mkauffer« erkaur , und cermio», ker»l,d»tl» tjon>, auf den n 8iu*

fnsti» Nachmittag « um » uür,vev «andaericht zu Bochum anberabmet worden ; so wird solcher

lusthabenden Anküuffern >» idret Nachricht und Achtung bekant gemacht.
Nachdem »a jan»nk !,m de « Herr«; Juftitzrath» Borbeliu« wider den Frevderrn v . Aibecr

Kesu 'hjfhuo ver von Forsum und z Flge «u Bochum, io Ullimo rermino an sich erstandener

Parkeelen , al« : , ) De » Eligemannr- Hofe « , ,» IN 477 Rthlr. ; o st. r ) Der Schulte im
' Halsen , so zu 477 3 1 Dörveimann , so zu 4 ) Mvenbof . so zu 6, , , und ; ) Sand»

e , so auf 6,4 , also in 5ümm» auf , >77 Rthlr . -30 st. gewürdiqet , per vectetum vom
gen dato auf Köllen und Gefahr obgemelter l^ citamen nach Vorschriftdet coöie . k'rid» .

r . 111 . 1» 4, . 4 . sr erka» l , und dazu ,-rminu, auf den r ? Slugusti , Nachmittag« umrNbr /

auf diesiger La vgerichttstube anderahinetworden ; als wird solche« fiiemit ruMice dckant ge¬

macht » damit damit vieiemge , so gem. lb Parce. l - n zu kauften Lut haben möqten . sich n ai« o

rermino einfinden können , gestalten dann auch piutlicitami solchemnächst der Zuschlag geschehe»

solle . Bochum im Landgericht den » s Iunn i ? s ? .

Wir Richter und Besitzer des Gericht « zu R e- , fugen hiemit iedermänniglich zu wissen ,

warmaffen va« l» bcrGouverneurstraffeaihjer delegene , dem auSgetrettenen Kampe zugehörige

Haut samt Scheune , Hintergebäude und Garte » in d . r »u isco Rlblr ohne die ansehn¬

liche ReparationeS zu rechnen , qewstrdiget , auf besonderer de « dazu angesetzten c « rat *ri* Hi,

Ad*ocatf Poumann Nuchsuchimg , »um Verknus autisefthet werden soll : Wir sudhastiren als»

und steilen tu f-dermä -mglichen seilen Kauf odged. Hau « mit allen seinen Pcrtinentien und der

tarirten Summe der rzo ^ Ntl lr r Sikiren und laden auch diejenige , so Belieben haben mögten

solche» Han » zu erkausten , auf den » 7 Siugtilii , 19 Octobri* und 31 Decembr . a . eure . , und

« warn gegen den letzten Tummum p « e nioiie . dnp duselbein angesetzten l ' erminil erscheinen,

in Handlung trettrn , den Kauf schlieffen , oder gewarcen sollen , daß im letzten cermino denen

meistbietenden das Hau« zugeschlagen und nachmabl » niemand weiter dagegen gehöret werde .

Urkundlich unsere» Insiegei« . Geben Reer den - 8 Juni « 1757 .
Zum Bedarf sbe« Kaufmann« Lcheuicn in kreyveld . svü de« Frid . DrevcrS auf bet Merk ,

straffe kantlich gelesene« Hau« auf den u diese « , Na -km. Glockez , zu Lanken im Peliran , bey

der ersten Kertze öffentlich feilgebotteu werden . Du L ixe und Verkauf« r rviiditcone« können

in der Landgericht « - Schreiberev vorab von einem seoen auf Verlangen c . ngesche» werden ,

kanten im Landq den 6 Iulii 17 « 7 . _ „
Ad inft .ntiam Crcduotum soll Oe« verstorbenen Engelbert Borge!« vor hiestaer Stadt und

«warn vorm « levischen Thor in der blinden Skeeqe gelegener Garte , worauf j c Rthlr gebottene
""aieichtn d,ff<n Häußqen aufmMühlenbcrq »so zu r Rthlr stehet » a f den rrt -icse« , Nachm,
« lvcke ; httselbst im Pelican , den der ; ten rnv letzten Kertze ausgefeilet vtrd dt« meistbieten»

vrn fort iuqeschlagen werden . Tanten im kandg den 6 Inlii , 797.

. E« sollen nrlrrm 14 und r , Iulii cii' iqe Effecten , als Zinn » Kupfer, Kleider , Bette«

Und Haußqerätb öffcl «sich -Nachm
"
um 1 lthr , amm Rahkhause zu kreyfeld, verkauft werden »

"usttregende belieben sich in «idj * termini« einzufiaden
in Sacken / so verkaufe crufserhaldDatsborA . ^

Henrich ® ilb Porbeck bat an Job H^mr. Winckelhau « « Garten , vorm Steinhäger rbor

EM Seinen Wege seiest* 1 erblich »erkauft; die daran eine befugte Kvtdecung haben , ober

sonst sich ve» Vernäberu 'rg . Recht « bedienen « osten , könne» stch dev eine« Evl Magistrat iu

Hattneggen , ln Zeit von 4 Woche« , lad p« v» petpecui filemti » gehörig angeben . tv



«vB»d»rb vvtsbrrr- . . _ ,•« <W sind btnen CuratoribntNollkschen Kinder» Decher H . Wieling und Gokwl« kSil " ^Soest, »«; Rthlr vor ihrr ^ iranden adgklegetr wer Endes solcherdiemit dekant gemacht "'damit diefemge, jo solche» siapttai gegen Hvpathequen . Ordnung« r mäßige Sicherheit vnpro Cent . »intbahr auftunehmea grsoone» , sich verhald je eher je Ueder, dev ged. Cuiawn »« tldea können.
iv . Ciutio Cteditommausierbalb Duisburg. |Wir Richter und Bevsifler der Gericht« m Ree« , entbieten allen und leden eredltorn, r

jy
>de« ehemahlrgen Rentmeistern Kampe Vermögen einigen An t und Zuspruch ju habeo 1mn , unfern Gruß , und fugen deuenselben hierdurch iu wissen » wasmasien nach in obged«^ ,.Kämpen» Vermögen entstandene« und rröfneteu cvvcui, der von un» destettigte ^« tor Herr Adfocatu. Pollmann eine gebührende Vorladung ad liguiäavdum, gebeten ; 1wir nun solchem Suchen statt gegeben, alt ritiren und laden wir euch hiemit und Kraft w 'procUmaiu, wovon einet hier , da« andere ju Weetde und bat dritte tu Anholr angesch'A fnperemtdri« , daß ihr » dato innerhalb - Wochen, wovon z vor den ersten , , vor den an"-und 3 vor den drttten Termin , mithin den «o September a . c. , eure Forderungen' w"dieselbe mit untadelhaftendocumdortr oder auf andere rechtlicheWeise ,u verisicirenaet , auch altdann , nemlich den io besagten Septemb. vor mit vor Gericht auoiec E >,,aidie äocament, iur jurtificaticn eurer Forderung in vliginaii produriret , diescrhalb ^'

(t$ i. CtuMoread Ftotoeolium verfahret, gütliche Handlung pfleget, und in deren Entsteh»"* , yrttiche Lrkänntniß und Ivcum in abiufaffendrr Priorität « . Urthel gewartiuet , mit wrr ^ .Termini aber , sollen aä » für beschlossen geachtet , und diejenige , so ihre Forderungen* a,i<t 'nicht gemeldet , oder wenn gleich solcher geschehen , sie doch bemelten Taget sich »w>» »'’
Jjjf»und ihre Forderungen gebühreud f^stifiriret , nicht weiter gehöret, von dem Vermöge " zr« >wiesen » und ein ewige» stillschweigen auferleget « erden . Wornach dieselbe sich ru ach»*"'gebe» Reeti » j«6icioden r, Iunit i ? s7 .VI . Qttüv - LdlSalr , einer entwichenen persi .I»n ausserhalb Duisdnk ^' .^ g IWir Richter und Bevsitzer det Gerichte m 9*«« , lügen dir Pdilip Amon Kampewissen ; daß nachdemdu vor wenig Mona,den heimlich, mit Hinterlassung e'ner grossen ^ >D« . rast , dich von hier weabegede» , ohne daß man bithiehin, alter angewandten he«

"
geachtet , den Ort deinerAuftnthaltt erfahren können ; und denn deine Gegenwart,nunmehrv rröfneteu Concurs und besonder» bry Anweisung deine« verwirreten

6»«*nöthig ist ; Alt ritiren und laden wir dich hiemit und Kraft diese« peremtorie , daß du vi« ^nen 9 Wochen , wovon j für den ersten, , für den andern und , für den dritten rer»'
er,rechnen » mithin auf den iv Sept. a . r. , vor hiesige« Gericht erstellest, und de«die nölhige Anweisung und dilocidation giebest , fort dahin sorgest , wie ssrevitoret befr"«erde«, wtdrigrnfal« soll wider dich Flüchtling bev weitern Auffendleiben rechtlich ert»»" '̂' du vor einen vorsesslichen Dangueroutier und Fallittengehalten , und nach denenv« ngue ,Ldî -nwider dich verfahren werden . Wornach du dich tu achte- . Ree« den r« Iunil ' ' 'VlI . AVERTISSEMENT .Demnach nach der Hypotheqvcn . Ordnung alle liegende Gründedenen hiei» besont-fgerichteten Hypotheguen » Büchern , nicht weniger die auf dir Gründe haftende ®<t>u (Dl, , gib. liret werden müssen , und hiemit künftigen Sonnabend den $ Iulii der Anfang aemE 'damit fever,eit de« Sonnabend« rvnlinuiret werden soll ; Al» werden alle und jede » PBesitzere von liegenden Gründen al« Erebitoret,r«ahntt sich auf besagte Tage aus d»qen Serichttflude rta»ufinden , und die Gründe so wohl al« darauf haftende Schulden ■•ttn »u lassen , mit beyqcsüater Verwarnung» daß nach der Hypotheken . Ordnung d» ^t« der neu aegnirtrten Gründe ohve dies» wsertwo nicht vor gültig jtrtaUrn , auch d>e « jj,Hvpothegucn » so nicht tnseriret , denen jüngero so iusrriret »orten , nachsieht» sv^ n.ftlv den z -» Juuii w .

__ SDieb latellaentL Zettul sind »u bekomme« i« tSda,e» . c »» ,v r ru Duisburg , und<Se» Postämtern , da« GM (Ar i wnh i köftpftl Stüber.
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